
 

PRESSEMITTEILUNG 

Embedded Software- und Elektronikspezialist kumkeo strebt Sanierung unter dem 

Schutz des Insolvenzrechts an 

 

• Antrag auf Eröffnung eines Insolvenzverfahrens gestellt / Rechtsanwalt Dr. Hans-

Joachim Berner (Kanzlei WILLMERKÖSTER) als vorläufiger Insolvenzverwalter bestellt 

• Geschäftsbetrieb wird ohne Einschränkungen fortgeführt / Löhne und Gehälter der rund 

80 Beschäftigten sind bis einschließlich Oktober 2024 gesichert 

• Suche nach neuen Investoren im Zuge eines strukturierten Investorenprozesses läuft in 

den nächsten Tagen an 

 

Hamburg, 6. August 2024 – Die kumkeo GmbH, ein Spezialist für die Projektrealisierung 

und Produktentwicklung für die Mess-, Steuerungs- und Regelungstechnik hat beim zustän-

digen Amtsgericht in Hamburg einen Antrag auf Eröffnung eines Insolvenzverfahrens  

gestellt. Das Gericht hat daraufhin den Sanierungsexperten Dr. Hans-Joachim Berner,  

Partner der Kanzlei WILLMERKÖSTER, zum vorläufigen Insolvenzverwalter für das Unter-

nehmen bestellt. Die Kanzlei WILLMERKÖSTER zählt zu den leistungsstärksten Insolvenz-

kanzleien in Deutschland.  

Die kumkeo GmbH wurde 2009 gegründet und betreibt neben dem Hauptsitz in Hamburg 

einen weiteren Standort in Kiel. Das Unternehmen ist seit der Gründung sehr dynamisch 

gewachsen und erzielte mit rund 80 Beschäftigten zuletzt einen Jahresumsatz von über  

10 Millionen Euro. Das Ingenieurbüro vermarktet schwerpunktmäßig selbstentwickelte Anla-

genkomponenten für Windenergieanlagen weltweit. Zudem erbringt die kumkeo GmbH als 

fokussiertes „Business-to-Business“-Unternehmen Ingenieurleistungen für Großkunden, wie 

ENERCON, Nordex, Airbus, Sartorius und Jungheinrich sowie Unternehmen aus der Rüs-

tungsindustrie. Das Unternehmen ist ISO 9001 zertifiziert und speziell hinsichtlich der IT-

Sicherheit für angemessene Sicherheitskontrollen und -prozesse ausgelegt.  

 

Wie der vorläufige Insolvenzverwalter in einer ersten Stellungnahme mitteilte, kann der  

Geschäftsbetrieb bei der kumkeo GmbH ohne Einschränkungen fortgeführt werden. Die 

Gehälter der rund 80 Beschäftigten sind bis einschließlich Oktober 2024 gesichert. Die  

Beschäftigten wurden bereits über das Insolvenzverfahren und die nächsten Schritte im Ver-

fahren informiert. In den kommenden Wochen wird gemeinsam mit der Geschäftsführung 



 

 

geprüft, wie Zukunftsperspektiven aussehen können. Parallel wird ein strukturierter Investo-

renprozess gestartet, um neue Investoren für das Unternehmen zu finden. 

 

Die kumkeo GmbH sieht sich seit längerer Zeit mit einer angespannten Liquiditätssituation 

konfrontiert, die sich im Jahr 2022 durch Ratingherabstufungen bei wichtigen Kunden zusätz-

lich verschärft hat. Zuletzt schlugen zudem Zahlungsverzögerungen bei Großaufträgen und 

zeitliche Verzögerungen in Entwicklungspartnerschaften auf die Liquidität der kumkeo GmbH 

durch, was letztlich nicht mehr kompensiert werden konnte. Mit dem Antrag auf Eröffnung 

eines Insolvenzverfahrens wird das Unternehmen die laufende Sanierung nun unter dem 

Schutz des Insolvenzrechts intensivieren und beschleunigen. 

 

Dr. Hans-Joachim Berner, als vorläufiger Insolvenzverwalter: „Das Wettbewerbsumfeld 

ist auch für die größeren Ingenieurbüros in Deutschland zunehmend schwieriger geworden. 

Aber es gibt nach wie vor Marktchancen, speziell im Zusammenhang der industriellen Trans-

formation der Unternehmen und klimaschonender Energieinfrastrukturen. Hier stehen einige 

Projekte der kumkeo GmbH kurz vor der Serienreife. Bei der kumkeo GmbH hat eine Kombi-

nation verschiedener Faktoren zu einer finanziellen Schieflage geführt. Wenn Unternehmen 

sehr schnell wachsen und sich dann Zahlungen aus Aufträgen verzögern oder neue Produk-

te später als geplant auf den Markt gebracht werden können, wirkt sich das häufig drama-

tisch auf die Liquidität aus. In den kommenden Wochen werden wir daran arbeiten, die  

Liquidität zu stärken und Chancen für eine Sanierung unter dem Schutz des Insolvenzrechts 

nutzbar zu machen. Dazu suchen wir das Gespräch mit allen Beteiligten. Parallel starten wir 

mit der Suche nach neuen Investoren.“ 

 

Weitere Informationen zu kumkeo unter: www.kumkeo.de 

Weitere Informationen zu WILLMERKÖSTER unter: www.willmerkoester.de 
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